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Die Innovationsregion Mitteldeutschland birgt große Potenziale für die Nutzung vorhandener 
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Dieser Aquiferatlas zeigt die Verbreitungsgebiete der fünf wichtigsten Grundwasserleiterkom-
plexe des Quartärs und Tertiärs, ab einer für die Speicherung geeigneten Mindestmächtigkeit 
von 5 m. Die Bündelung vorhandener Aquifere zu Grundwasserleiterkomplexen folgt einem 
Kompromiss aus verschiedenen Nomenklaturen (Erkundungsmethodik Braunkohle, HK 50…) 
aus Gründen der pragmatischen Anwendbarkeit. Zudem wurden in diesem GIS-Projekt die vor-
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Vereinfachte Darstellung quartärer und tertiärer Grundwasserleiterkomplexe entlang eines Nord-Süd-Transekts (Profil A-A')
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Vereinfachte Darstellung quartärer und tertiärer Grundwasserleiterkomplexe entlang eines Ost-West-Transekts (Profil B-B')
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Vereinfachte Darstellung quartärer und tertiärer Grundwasserleiterkomplexe entlang eines Ost-West-Transekts (Profil C-C')
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Vereinfachte Darstellung quartärer und tertiärer Grundwasserleiterkomplexe entlang eines Ost-West-Transekts (Profil D-D')
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